
 

Ehe- und Familienberatung für Menschen mit Hörschädigung 
in München, Nürnberg und Würzburg 

 

 

Psychologische Beratung 
für schwerhörige, ertaubte und gehörlose Menschen und ihre Angehörigen  

• bei Problemen in Ehe und Partnerschaft 
• bei Schwierigkeiten in der Familie (z.B. Probleme mit Kindern oder Eltern)  
• in schwierigen Lebenssituationen und bei seelischen Belastungen 

 

Kennen Sie das? 

• Sie sind unglücklich in Ihrer Ehe oder in Ihrer Partnerschaft. 
• Sie streiten viel. 
• Sie haben Probleme in der Familie. 
• Sie fühlen sich durch Krankheit, Behinderung oder Sucht in der Familie sehr 

belastet. 
• Sie wollen sich trennen / Sie haben sich schon getrennt und wissen nicht 

weiter. 
• Sie haben keine Kraft und keine Lebensfreude mehr. 
• Sie haben viel Angst oder sind sehr traurig. 
• Sie stehen vor einer Entscheidung und wissen nicht, was Sie tun sollen. 
 

 
Und dann? 
Oft findet man alleine oder mit Freunden und Verwandten eine Lösung. Aber 
manchmal genügt das nicht. Manchmal möchte man auch mit einer neutralen 
Person sprechen. Dann ist die Ehe- und Familienberatung das Richtige für Sie: 
Hier können Sie sich alles von der Seele reden/gebärden. Wir suchen gemeinsam 
nach einer Lösung und Sie können neue Verhaltensweisen lernen und 
ausprobieren. 
 
Unser Angebot:: 
• Professionelle Beratung und Begleitung bei Problemen in Partnerschaft, Ehe, 

Familie, bei Lebenskrisen  
• Für gehörlose, schwerhörige und ertaubte Menschen deren Partner und 

Familien 
• Beratung auch in Gebärdensprache und angepasst an die 

Kommunikationsbedürfnisse aller Beteiligten 
• Die Beraterinnen kennen die besonderen Lebensbedingungen und 

Schwierigkeiten von Menschen mit Hörschädigung. 
• Das Beratungsangebot ist offen für alle und unabhängig von 

Religionszugehörigkeit. 
• Die Beratung ist kostenfrei. 
• Die Beraterinnen haben Schweigepflicht. 

 



Terminvereinbarungen sind möglich bei folgenden Adressen: 
 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Erziehungsberatung 
Evangelisches Beratungszentrum München e.V.  
Landwehrstraße 15/Rgb. 
80336 MÜNCHEN 
Telefon: 089-590 48 122 (direkt) oder 089-590 48 120 (Sekretariat) 
Telefax: 089-590 48 25 122 
hg-beratung@ebz-muenchen.de 
 
Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
Sandrartstr. 43 
90419 NÜRNBERG 
Telefon: 0911 - 3780303 
Telefax: 0911 - 372400 
efl.nbg@t-online.de 
 
Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen  
Dominikanerplatz 8 
 97070 WÜRZBURG 
Telefon: 0931 - 38669000  
Telefax: 0931 - 38669099  
info@eheberatung-wuerzburg.de  
 
Finanziert wird die Beratung im Rahmen des Modellprojekts „Ehe- und 
Familienberatung für gehörlose und hörgeschädigte Menschen in Bayern“ 
hauptsächlich vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen, und zu einem kleineren Teil von der evangelischen und 
katholischen Kirche und von Ihren Spenden. 
 
 
 
Zusätzlich gibt es für Eltern, Kinder und Jugendliche, die in der Stadt München 
wohnen, folgendes Angebot: 
 

Erziehungsberatung für Menschen mit Hörschädigung 
 
 
Wir beraten Eltern wenn... 

• Sie nicht wissen, wie Sie mit Ihrem hörenden/gehörlosen Kind richtig 
umgehen 

• Sie sich Sorgen um ihr Kind machen 
• Sie Probleme bei der Erziehung haben 
• Sie das Gefühl haben, ich verstehe mein Kind nicht mehr 
• Sie unerwartet mit der Diagnose einer Hörschädigung bei ihrem Kind 

konfrontiert sind 
• Bei Familienkrisen, z.B. Trennung und Scheidung. 

 



Wir beraten Kinder- und Jugendliche wenn... 

• Ihr persönliche Probleme habt mit Eltern, Schule, Freunden, ... 
• Ihr einfach einmal über eure Sorgen reden wollt 

 
Ihr könnt mit euren Eltern aber auch alleine zu uns kommen.  
Wir haben Schweigepflicht und erzählen nichts weiter. 
 
 
Anmeldung: 
Erziehungsberatung 
Evangelisches Beratungszentrum München e.V.  
Landwehrstraße 15/Rgb. 
80336 MÜNCHEN 
Telefon: 089-590 48 122 (direkt) oder 089-590 48 130 (Sekretariat) 
Telefax: 089-590 48 25 122 
hg-beratung@ebz-muenchen.de 
 
 
Die Erziehungsberatung im Evangelischen Beratungszentrum München wird von der 
Stadt München finanziert. 


